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Stadt Vetschau/Spreewald  
Beschlussvorlage 
öffentlich 

Vorlage-Nr: 
AZ: 
Datum: 
Amt: 
Verfasser: 

BV-StVV-022-08 
10.03 Ba 
27.10.2008 
Bürgermeisteramt 
Baddack, Marina 

Beratungsfolge 

13.11.2008 Hauptausschuss 
20.11.2008 Stadtverordnetenversammlung 
Vetschau/Spreewald  

Anw. Dafür Dag. Enth. 

Betreff 
Feststellung der Besetzung der Fachausschüsse der S tadtverordnetenversammlung 
Vetschau/Spreewald (Sozialausschuss, Wirtschaftsaus schuss, 
Rechnungsprüfungsausschuss) 

 
Beschluss: 
Gemäß § 43 der Kommunalverfassung des Landes Land Brandenburg (BbgKVerf) i.V.m. § 16 
der Hauptsatzung der Stadt Vetschau/Spreewald wird die Besetzung der Fachausschüsse der 
Stadtverordnetenversammlung Vetschau/Spreewald wie folgt festgestellt: 
 
Sozialausschuss 
 
Fraktion der CDU 
Mitglied:    Vertreter: 
1. Christoph Schneider  Andreas Malik 
2. Frederico Graf zu Lynar  Dietmar Schmidt 
 
Sachkundiger Einwohner: 
Dirk Schieber 
 
 
Fraktion der SPD 
Mitglied:    Vertreter: 
1. Margitta Schippel   Uwe Jeschke 
 
Sachkundige Einwohner: 
Gabriele Reuter 
Olaf Brettschneider 
 
 
Fraktion der WGO 
Mitglied:    Vertreter: 
1. Dieter Weißhahn   Hans Eckinger 
 
Sachkundige Einwohner: 
Ina Mütze 
 
 
Fraktion DIE LINKE 
Mitglied:    Vertreter: 
1. Hans-Otto Netzeband   Marion Grumbach 
 
Sachkundige Einwohner:  
Bianca Liebig 
Wulf Beyer 
Christiane Zimmermann 
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Wirtschaftsausschuss 
 
Fraktion der CDU 
Mitglied:    Vertreter: 
1. Christoph Schneider  Andreas Malik 
2. Dietmar Schmidt   Gunther Schmidt 
 
Sachkundiger Einwohner: 
Marion Streif 
Bengt Kanzler 
Michael König 
Thomas Wusch 
 
 
Fraktion der SPD 
Mitglied:    Vertreter: 
1. Werner Buchan   Berndt Gubatz 
 
Sachkundige Einwohner: 
Olaf Kluge 
Michael Thomas 
Hans-Ulrich Reuter 
 
 
Fraktion der WGO 
Mitglied:    Vertreter: 
1. Hans Eckinger   Dieter Weißhahn 
 
Sachkundige Einwohner: 
Romana Großmann 
 
 
Fraktion DIE LINKE 
Mitglied:    Vertreter: 
1. Karola Schmidt   Ronald Hauck    
 
Sachkundige Einwohner:  
Christel Rietschel-Kless 
Peter Juhran 
Lothar Vogeler 
 
 
 
Rechnungsprüfungsausschuss 
 
Fraktion der CDU 
Mitglied:    Vertreter: 
1. Dietmar Schmidt   Frederico Graf zu Lynar 
 
Sachkundige Einwohner: Alwin Roblick 
 
Fraktion der ……………  
Mitglied:    Vertreter: 
1. 
 
Fraktion der ……………  
Mitglied:    Vertreter: 
1. 
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Beschlussbegründung:  
1. Gemäß § 41 Abs. 2 der Kommunalverfassung des Landes Brandenburg (BbgKVerf) wurde 
für die Fachausschüsse der Stadtverordnetenversammlung folgende Sitzverteilung ermittelt: 
 
Wirtschafts- und Sozialausschuss (jeweils 5 Sitze): 
 
Fraktion der 
 
CDU    SPD, WGO, DIE LINKE 
 
5 X 5    5 X 4   
------ = 1,4705  ------- = 1,1764 
17    17   
 
 
d.h.: 
 
CDU  2 Sitze 
 
SPD  1 Sitz 
 
WGO  1 Sitz 
 
 
 
Rechnungsprüfungsausschuss (3 Sitze): 
 
Fraktion der 
 
CDU    SPD, WGO, DIE LINKE 
 
3 X 5    3 X 4    
------ = 0,8823  ------ = 0,7058  
17    17    
 
 
d.h.: 
 
CDU  1 Sitz 
Der 2. und 3. Sitz muss per Los vergeben werden, da Die Fraktionen der SPD, der WGO und 
der LINKEN die gleichen Zahlenbruchteile haben. 
 
 
 
2. Besetzung der Vorsitze der Ausschüsse: 
Gemäß § 43 Abs. 5 BbgKVerf werden die Ausschussvorsitze nach dem Höchstzahlverfahren 
nach d`Hondt in der Reihenfolge der Höchstzahlen auf die Fraktionen verteilt. Bei gleicher 
Höchstzahl entscheidet das Los, sofern die betroffenen Fraktionen keine Einigung erzielen. 
 
Die Berechnung ist wie folgt: 
 

CDU (5 Fraktionsmitglieder) SPD, WGO, DIE Linke (4) 
 
: 1 5    4 
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: 2 2,5    2 
 
Die Berechnung ergibt, dass den 1. Zugriff auf einen Vorsitz die Fraktion der CDU erhält. 
Die weiteren Zugriffe müssen per Los entschieden werden. 
Ein Beschluss über die Zugriffe auf die Ausschussvorsitze ist nicht erforderlich. Die Wahl des 
jeweiligen Vorsitzenden erfolgt in der 1. Sitzung des betreffenden Fachausschusses. 
 
3. Sachkundige Einwohner 
Nach § 43 Abs. 4 BbgKVerf kann die Gemeindevertretung sachkundige Einwohner zu 
beratenden Mitgliedern ihrer Ausschüsse berufen. Sachkundigen Einwohner haben in dem 
Ausschuss in welchen sie berufen sind, ein aktives Teilnahmerecht. 
 

 

 
Finanzielle Auswirkungen:  NEIN 
 

 

 

 

 

 

Mitarbeiter  Sachbearbeiter  Amtsleiter  Bürgermeister 


